
Gerade als die elfjährige Emily an diesem 
Morgen aus dem Haus kam und auf die Straße 
ging, traf ein Sonnenstrahl ihre Haare und ließ 
die Lockenhaare aufl euchten.
„Deine Haare brennen!“, schrie ein Junge, der 
im gleichen Moment daher kam.
„Quatsch!“, sagte Emily und schüttelte ihren 
Lockenkopf. Doch ein weiterer Sonnenstrahl 
fi el in die roten Haare. Wie lodernde Flammen 
glühten sie auf.
Der Junge kam näher und bewunderte das 
Feuerschauspiel in Emilys Haaren.
„Du hast ja rote Haare, so was habe ich noch nie gesehen“, sagte der Junge. 
„Darf ich mich vorstellen? Ich bin Max, zehn Jahre alt, von Beruf Forscher.“
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Die Sonne verzog sich hinter Wolken, die Haare 
leuchteten jetzt nicht  mehr, aber sie waren immer 
noch wie Feuer so rot. 
„Deine Haare sind was besonderes“, sagte Max. 
„Die muss ich erforschen.“
„Nichts da“, sagte Emily. „Meine Haare gehören 
mir, da forscht niemand drin rum.“
Mal abwarten, dachte Max. So schnell gebe ich 
nicht auf. 
Er fragte: „Bist du hier zu Besuch?“
„Ja, mit meinen Eltern. Ich wollte mir dies Dorf 
ansehen und so.“

„Das Dorf heißt Dorlar, liegt mitten im Sauerland, und wir haben jede 
Menge Merkwürdigkeiten“, sagte Max stolz. „Die Merkwürdigkeiten habe 

ich alle schon erforscht. Ich bin nämlich ein genialer Forscher.“
„Was sind denn Merkwürdigkeiten?“, fragte Emily.
„Na ja, eben merkwürdige Dinge. Zum Beispiel die Fledermaus-
sammelhöhle.“
„Aha“, sagte Emily. Das klang wirklich merkwürdig.
„Und kannst du  mir dies Flederdingsbums zeigen?“, fragte sie.
„Ja klar“, sagte Max. „Heute Abend um 21 Uhr. 
Oben am Waldrand bei der Bank. Aber wahr-
scheinlich erlauben dir deine Eltern das nicht.“
„Um was wetten wir?“, sagte Emily. 
„Ich bin da.“
„Um eine Haarsträhne von deinem roten 
Haar“, sagte Max.
„Abgemacht“, sagte Emily. „Neun Uhr.“
Emily ging zurück in die Pension. 
Max ging nach Hause und erforschte unter 
seinem Supermikroskop ein paar Hundehaare, 
die er dem fetten Dackel der Nachbarin 
geklaut hatte.

Neun Uhr. Der Abendhimmel strahlte rötlich und die Wolken leuchteten 
wie mit Silber umrahmt. 

Ein blasser Halbmond erschien hinter den Bäumen. Der Wald wirkte 
dunkel und sehr still. Max saß auf der Bank. Er wartete. 
Er glaubte nicht, dass Emily kommen würde. Ein Mädchen aus der Stadt 
würde sich nachts nicht in den Wald trauen. 
Doch Emily kam vergnügt vom Dorf herauf und winkte Max zu.
„Meine Eltern haben nichts gemerkt“, sagte sie. „Sie denken ich liege 

im Bett und lese. Du hast die Wette 
verloren.“
„Macht nichts“, sagte Max.
Sie gingen los. Sie folgten einem Pfad 
durchs Gebüsch in den Wald hinein. 
Zwischen den hohen Bäumen war es 
tief dunkel. Aber Max kannte den Weg 
genau. Der Pfad ging ziemlich steil 
bergan. Dann wurde es fl acher. Sie 
gingen über Moospolster.
Plötzlich wuchsen schwarze Schatten 
vor ihnen empor, wie riesige Unge-
heuer aus uralter Vorzeit.  

„Wir sind bei den Felsen“, fl üsterte Max. „Wir müssen ganz leise sein. 
Da weiter vorne ist die Fledermaushöhle.“
„Sind die Flattermäuse gefährlich?“, wollte Emily wissen.

            

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung:
Werbegemeinschaft Eslohe, Hauptstr. 41, 59889 Eslohe, Tel. 02973 / 6288, www.werbegemeinschaft-
eslohe.de · Schuh Heller, Weststr. 28, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 6130, www.schuh-heller.de · 
Expert Föster GmbH, Weststr. 1, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 6148, www.expert.de/foester · 
Rabattz-Fachmarkt für Spielwaren und Babyartikel, Bahnhofstr. 7a, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 
48141, www.rabattz.net · Ferienhof Heute-Mühle, Wasserpforte 5, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 
960000, www.heute-muehle.de · LVM Versicherungsbüro Thomas Bücker, Weststr. 27, 57392 Schmal-
lenberg, Tel. 02972 / 6942, www.buecker24.de · Intersport Begro, Weststr. 2, 57392 Schmallenberg, 
Tel. 02972 / 978440, www.intersport-begro.de · THIKOS Kinderland - das Allwetter-Kinderland, Auf dem 
Loh 12, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 978555, www.thikos-kinderland.de · Wüllner-Bigges Wohnen 
& Design, Oststr. 11, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 6123, www.wuellner-bigges.de · Stadtsparkasse 
Schmallenberg, Weststr. 30-32, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 304-0, www.stadtsparkasse-schmal-
lenberg.de · Provinzial Geschäftsstelle Michael Schneider, Poststr. 2, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 /
962490, www.provinzial-online.de/schneider-schmallenberg · Möbel Knappstein GmbH & Co. KG, 
Der Möbelhäuptling, Im Brauke 1, Gewerbegebiet Lake, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 39090, www.
moebel-knappstein.de · Café - Konditorei König, Weststr. 13, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 2573, 
www.cafe-koenig.net  · DOUVEN Büroservice, Elke Douven, Wormbacher Str. 8, 57392 Schmallenberg, 
Tel. 02972 / 9782990, www.douven-bueroservice.de · Gasthof Krämer-Dünnebacke, Oststr. 16,  57392 
Schmallenberg, Tel. 02972 / 1292, www.kraemer-duennebacke.de · Bücher & mehr - Margit Paulus und 
Barbara Siepe-Brune, Oststr. 4, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 5157, www.buecher-pause.de · Löwen-
Apotheke Andreas Vogd, Weststr. 16, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 4029, www.loewenapotheke-
schmallenberg.de · Marien-Apotheke Martina Vogd, Weststr. 62, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 
1343, www.marienapotheke-schmallenberg.de · Hotel Jagdhaus Wiese, Jagdhaus 3, 57392 Schmallenberg, 
Tel. 02972 / 3060, www.jagdhaus-wiese.de · Landhotel Gasthof Schütte, Eggeweg 2, 57392 Schmallen-
berg-Oberkirchen, Tel. 02975 / 820, www.gasthof-schuette.de · Bernd Lepping Unternehmensberatung 
GmbH, Latrop 46, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 6641, www.bernd-lepping.de · Gierse Orthopä-
die-Schuhtechnik, Weststr. 27, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 921130, www.gierse-orthopaedie.de · 
Droste - Schulte-Sprenger - Schmidt – Steuerberater - Wirtschaftsprüfer - Rechtsanwälte, Wer-
per Str. 1, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 9743-0, www.drs-partner.com · Mode Truhe, Oststr. 29, 
57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 6045, www.modetruhe-schmallenberg.de · Bäckerei Café Pension Paul 
Dommes, Oststr. 6, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 4076, www.paul-dommes.de · Kanzlei Johannes 
Schmidt, Steuerberater u. Wirtschaftsprüfer, Weststr. 4, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 978450, 
www.kajosc.com · Dipl.-Kfm. Hermann Schneider, Wirtschafsprüfer Steuerberater, Oststr. 17, 
57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 97030, www.schneider-wp-stb.de · Pension Rickert, Am Forsthaus 3, 
57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 6282, www.pension-rickert.de · Esselbad Eslohe - das Familienbad, 
Kupferstr. 40, 59889 Eslohe, Tel. 02973 / 800-240, www.eslohe.de · Glade Print & Paper Manufaktur, 
Weststr. 52, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 97758-0, www.glade.de · Gierse & Schöllmann GmbH, 
Auf der Lake 5, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 9772-0, www.gierse-schoellmann.de · Hoffe WOLL-
Verlag, Kückelheim Nr. 11, 57392 Schmallenberg-Kückelheim, Tel. 02971 / 87087, www.woll-magazin.de · 
Glasgestaltung Martin Vollmert, Weststr. 33, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 5576, www.glasgestaltung-
vollmert.de · West 15 Lingerie, Weststr. 15, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 5860, www.West15.de · 
Optik Wagener e. K., Paul-Falke-Platz 5, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 1575, www.optik-wagener.de 
· Landhotel Gasthof Albers, Graf-Gottfried-Str. 2, 57392 Schmallenberg-Bödefeld, Tel. 02977 / 213, www.
albers-landhotel.de · MERTE Metzgerei & Partyservice, Im Brauke 24, 57392 Schmallenberg, Tel. 02972 / 
9717-0, www.merte.com  
Vielen Dank auch an die Gruppe „Familienhotels im Sauerland“, das „Schmallenberger Kinderland“ und die 
Verkehrsvereine der Region für ihre Unterstützung.

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Herzlich Willkommen in unserer schönen 
Ferienregion! Wir möchten, dass eure Ferien ein 
unvergessliches Erlebnis werden! Freut euch auf 
spannende Ranger-Expeditionen, einen Besuch auf 
dem Bauernhof, Spiel & Spaß rund um´s Pferd 
und vieles mehr! 

Und abends, bevor ihr einschlaft, lesen euch 
eure Eltern die spannende Geschichte 
„Das Mädchen mit dem Feuerhaar“ vor, die 
ihr am Ende dieses Heftes fi ndet. 
Würdet ihr Max eine Haarsträhne 
von euch geben wenn ihr an 
Emily‘s Stelle wärt?

Ich freue mich darauf, 
euch durch die Ferien zu 
begleiten! Eine schöne 
Zeit wünscht euch

eure Ferienmaus

Das Mädchen mit dem Feuerhaar

Mika Nele Sophie

PS: Teilweise werden während der 
einzelnen Aktionen des Kinder-
ferienprogramms Fotos für die 
örtliche Presse gemacht. 
Eltern die nicht möchten, dass 
ihre Kinder fotografi ert werden, 
teilen dies bitte zu Beginn der 
Veranstaltung mit.

Lesina AnnaLea-MarieFlorian

Nick

Linus



„Fledermäuse“, verbesserte Max. 
„Sie können einen beißen. Sie lieben 
süßes Blut.“
Aha, dachte Emily, und bekam eine 
Gänsehaut.
In diesem Moment passierten zwei Dinge 
gleichzeitig. Ein Schwarm von ungefähr 
sechsundsiebzig Fledermäusen kam aus 
der Höhle gefl ogen. Und ein Mondstrahl 
drang durch die Wolken und landete in 
Emilys Haaren. Sie leuchteten wie von 
Zauberhand auf. Das irritierte die Fleder-
mäuse. Sie kreisten mit hohen, spitzen, 
fast unhörbaren Piepsern um Emilys Kopf.  
Immer wieder und wieder. Der ganze Schwarm. Es fl atterte von tausend 
Flügelschlägen. Vor Schreck hielt Emily ganz still. 
Und Max? Der bekam vor Staunen den Mund  nicht mehr zu. In dem 
Moment sah er wirklich ein bisschen dumm aus. Jedenfalls nicht wie 
ein Forscher.
Und als sich der Mond hinter den Wolken verbarg, erlosch der rötliche 
Schimmer im Haar, die Fledermäuse fl atterten auf und davon.
„Wunder über Wunder“, sagte Max und machte den Mund zu.
„Ich fand es ganz schön unheimlich“, sagte Emily.
„Das muss ich erforschen“, sagte Max. „Ich brauche unbedingt Haare 

von dir. Am besten ein ganzes Büschel. 
Du wolltest doch bestimmt schon immer mal 
kurze Haare haben. Ich kann dir deine Haare 
abschneiden. Dann bekommst du eine coole 
Kurzhaarfrisur, und ich habe genug Haare, 
um die Fledermäuse anzulocken.“
„Spinnst du“, sagte Emily empört.
„Das ist doch für die Forschung“, fi ng Max 
wieder an.
Emily unterbrach ihn: „Komm, wir müssen 
nach Hause.“
Und ohne sich weiter um Max zu kümmern 
ging sie los.

Max folgte ihr. Er würde nicht aufgeben. Irgendwie würde er noch an 
eine Haarsträhne heran kommen.
Plötzlich schrie Emily auf. Sie stolperte über einen morschen Baumstamm 
und landete im alten Laub. Max eilte zu ihr. Er wollte ihr auf helfen, aber 
da geschah ein zweites Wunder. Aus dem morschen Baumstamm kamen 
kleine, wunderbar leuchtende Sterne. Sie fl ogen hin und her, als würden 
sie einen Zaubertanz vollführen. Leuchtende glühende Punkte, die durch 
die Nacht segelten.
„Was ist das denn?“, fragte Emily ehrfürchtig. „Das ist ja schön! 
Wie schön! So was habe ich noch nie gesehen. Sind das kleine Feen, 
die in der Nacht leuchten?“

„Nee“, sagte Max der Forscher. „Das sind nur Glühwürmchen.“
„Aber schau doch mal“, sagte Emily. „Wie wunderschön das aussieht.“
Jetzt waren einige Glühwürmchen in Emilys 
Haaren gelandet und leuchteten dort.
„Schau mal! In meinen Haaren!“, rief Emily. 
„Wie Diamanten, die vom Himmel gefallen 
sind.“
„Ja ganz gut“, sagte Max. „Sind aber nur 
Würmer.“
Mit einmal hörten die Glühwürmchen auf 
zu leuchten und verschwanden in ihrem 
morschen Baum.
„Und jetzt sind sie weg“, sagte Max.
„Aber es war trotzdem schön“, sagte Emily 
versonnen. 
Sie gingen den Pfad zurück zum Waldrand. 
Dort hielten sie einen Moment an. Die Nacht war aufgeklart. Ein funkelnder 
Sternenhimmel breitete sich über ihnen aus. Tausende von Sternen blinkten 
und funkelten und glitzerten in der Nacht.
Ehrfürchtig stand Emily da, den Kopf in den Nacken gelegt, so bewunderte 
sie das Sternenschauspiel.
Sie sagte: „So viele Sterne kann ich in der Stadt nie sehen.“

„Ist doch klar“, sagte Max. „So was gibt es nur in Dorlar.“
Das war natürlich Unsinn, aber in dem Moment glaubte es Max wirklich.

Als sie vor der Pension standen und sich verab-
schiedeten, wagte Max noch einen Versuch.
„Hör mal, Emily, du musst auch an die 
Forschung denken“, sagte er. „Ich hab ein 
scharfes Taschenmesser … du würdest nichts 
merken ... Versprochen.“
„Nichts da“, sagte Emily und lächelte. „Und 
trotzdem danke, dass du mir so wunderschöne 
Merkwürdigkeiten gezeigt hast. Du Forscher. 
Schlaf gut und träum was Schönes.“
Und damit verschwand sie in der Pension, schlich 
in ihr Zimmer, legte sich ins Bett und schlief sofort 
ein. Sie träumte von tanzenden Sternen und 
leuchtenden Fledermäusen und sie tanzte mit 
ihnen und ihre Haare wehten im Lichtermeer.

Und wovon träumte Max?
Von einem richtig großen Haufen feuerroter Haare, die er alle erforschen 
konnte. Jedes einzelne Haar. Und das war für Max ein wunderbarer Traum.

Ausgedacht und geschrieben wurde diese Geschichte aus dem Sauerland von den Kindern der 
vierten Klasse der Grundschule Berghausen, Standort Dorlar, zusammen mit dem Kinderbuch-
autor Kurt Wasserfall. Die Bilder dazu malten die Kinder mit der Grafi kerin Anne Vollmert.
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Familienferienprogramm 2016
Neben interessanten und unterhaltsamen Veranstaltungen für euch, eure Geschwister und eure Eltern 
erwartet euch am Ende dieses Heftes die spannende Geschichte „ Das Mädchen mit dem Feuerhaar“, 
die in Zusammenarbeit mit den Kindern der Klasse 4 der Grundschule Berghausen, Standort Dorlar 

sowie der Malerin Anne Vollmert und dem Kinderbuchautor Kurt Wasserfall entstanden ist.

Auf den Spuren von Wisent,Auf den Spuren von Wisent,
Wolf und LuchsWolf und Luchs
Unterwegs mit dem Ranger

 24.03.2016

Woher kommt die Milch?Woher kommt die Milch?
Der Weg von der Kuh zur
Milch und das Landleben

 21.03.2016 

Spiel & Spaß um‘s PferdSpiel & Spaß um‘s Pferd
Reiten u. die Körpersprache 
der Pferde kennenlernen

 13.07.2016 

SommerlichterSommerlichter
Stellt euer eigenes Lichtobjekt 
her u. lasst euch inspirieren

 25.07.2016 

Auf Wiedersehen 
und bis bald!
Wir hoffen, es hat 
euch bei uns gefallen… 
Jederzeit aktuelle 
Infos fi ndet ihr auf 
www.schmallenberger-
sauerland.de!

Eure Ferienmaus
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